
Nutzenversprechen
Wir befähigen Kliniken Zeit zu sparen
und Verschwendung zu vermeiden,
indem wir die Kompetenz sicherstellen, 

managen.

Wir bilden Sie weiter.

D

Der Bundestag hat das Krankenhauszukunfts-
gesetz im September 2020 verabschiedet. Kliniken 
sollen in die digitale Zukunft investieren. Der Stand 
der Digitalisierung wird zukünftig regelmäßig eva-
luiert. Beteiligen sich Krankenhäuser nach § 19 
KHSFV nicht an digitalen Diensten, so erhalten sie 
ab 2025 einen Abschlag von bis zu 2% des Rech-
nungsbetrages für jeden voll- und teilstationären 
Fall.

Um das zu vermeiden, sind Prozesse daraufhin zu 
analysieren, ob durch digitale Transformation und 
Innovation eine  wertsteigernde Unterstützung er-
folgen kann.

Der digitale Reifegrad zeigt auf, welche technolo-
gischen Unterstützungen von der Aufnahme bis 
zur Entlassung vorhanden sind, inwiefern diese 
genutzt werden, ob sie Nutzen stiften und durch 
welche Maßnahmen der technologische Nutzen 
weiter erhöht werden kann. 

Um auch zukünftig den Erfolg sicherzustellen, 
müssen wertvolle Kompetenzen im eigenen Haus 
vorhanden sein. Die Weiterbildung zum "Certified 
Workflow-Manager of Digital Maturity (DM)" 
vermittelt ein Konzept zur Erfassung des aktuellen 
Status der Digitalisierung. Prozesse werden selbst-
ständig, neutral, objektiv sowie unabhängig von 
Dienstleistern und Software-Anbietern analysiert, 
um Digitalisierungspotenziale zu identifizieren und 
zu priorisieren.

Erweitern Sie jetzt Ihre Kompetenzen zum Certi-
fied Workflow-Manager of Digital Maturity (DM), 
der entscheidenden Schlüsselqualifikation für 
nachhaltige Optimierungen. 

Digitalen Reifegrad identifizieren

Certified Workflow-Manager of Digital Maturity



Sprechen Sie uns an.

Wir sind führend in der Entwicklung prozessorien-
tierter Lösungen und haben eine eindrucksvolle 
wissenschaftliche und technische Leistungsbilanz 
vorzuweisen.

Profitieren Sie von ClipMed®, der am meisten 
ausgezeichneten Software für das Gesundheits-
wesen. ClipMed® ist wissenschaftlich entwickelt, 
praktisch erprobt und bereits mit Content befüllt.

Mit wenigen Meilensteinen zum Erfolg: Transpa-
renz erhöhen, Bewertungen verbessern, Prioritäten 
verstärken, Wertschöpfung steigern und Sicherheit 
optimieren sowie durch Kommunikation und 
Teambildung viel mehr Zufriedenheit erreichen.

„Es ist notwendig, den Status Quo hinsichtlich der Digitalisierung zu 
kennen. Nur auf dieser Basis lassen sich ein Zukunftsbild und damit 
erfolgsversprechende Projekte ableiten“. 

Die Digital Maturity Phasen mit 3 Meilensteinen:

- StatusCheck - Auswertung digitaler Reifegrad
- Identifizierung - Wertschöpfungsbericht
- Priorisierung - FMEA Risikoprioritätszahl

Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitern die Teilnahme 
an der IWiG Weiterbildung. Gerne bieten wir 
Ihnen das Zertifikat als Digital-, Hochschul- oder 
InhouseTraining an. Dabei arbeiten die Mitarbei-
ter zwischen den Phasen an der Erfassung des 
digitalen Reifegrades Ihrer eigenen Klinik. Wir 
erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot. 
Bitte kontaktieren Sie uns.

Nützliche Methoden und erprobte Werkzeuge.

Kontakt
Institut für Workflow-Management
im Gesundheitswesen (IWiG) 
Prof. Dr. rer. oec. Dipl. Soz.-Päd.
Michael Greiling
Te.: + 49 (0) 151 1740 4232
michael.greiling@iwig-institut.de
www.iwig-institut.de


